
Deutsche Minderheit 

Volles Haus beim Filmabend in der Bücherei 

 

Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt. Foto: Deutsche Bücherei Hadersleben 

Gemeinsam mit dem Kieler Filmwissenschaftler Felix Arnold wurde der Film „Systemsprenger“ 

angesehen. Verschönert wurde der Abend mit Sekt und Snacks und jede Menge 

Diskussionsfreude seitens der Gäste.  

Der Film „Systemsprenger“ lieferte am vergangenen Donnerstagabend in der Deutschen 

Bücherei Hadersleben eine große Menge an Stoff zur Diskussion. Zum Glück der 

Besucherinnen und Besucher des Filmabends hatten sie dabei professionelle Unterstützung 

und Moderation eines Filmwissenschaftlers. Der Kieler Felix Arnold kam nach Hadersleben, 

wohlgemerkt zu wiederholten Male, um mit dem interessierten Publikum einen Abend zu 

verbringen.  

Der Film kam beim Publikum offensichtlich hervorragend an, Büchereileitern Monika 

Knutzen sprach von einer „atemlosen Stille“ während der zweistündigen Laufzeit des Filmes. 

Bei einem Glas Sekt und Knabbereien wurde der Abend dann gebührend ausgeklungen. „Ein 

fantastischer Abend“, fasst Monika Knutzen die Veranstaltung zusammen.  

 

Mit Sekt und 

Snacks diskutierte 

es sich gleich 

doppelt so gut.  
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